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VOR DEM BETRIEB ZU LESEN

Sicherheitshinweise
• Dieses Handbuch muss an einem Ort aufbewahrt werden, an dem es vom Betreiber leicht aufzufinden ist.
• Lesen Sie dieses Handbuch aufmerksam durch, bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen.
• Aus Sicherheitsgründen muss der Betreiber die folgenden Hinweise sorgfältig lesen.
• In diesem Handbuch sind die Sicherheitshinweise in WARNUNG und ACHTUNG unterteilt. Achten Sie darauf, alle im Folgenden 

aufgeführten Sicherheitshinweise zu befolgen: alle diese Hinweise sind wichtig, um den sicheren Betrieb zu gewährleisten.
• Die Schallleistung ist kleiner als 70 dB(A).

WARNUNG
• Zur Vermeidung von Brand-, Explosions- oder Verletzungsgefahr, darf das Gerät nicht betrieben werden, wenn 

gefährliche Gase (dazu gehören auch entzündliche oder ätzende Gase) in der Nähe des Geräts festgestellt werden.
• Es ist nicht gut für die Gesundheit, Ihren Körper über längere Zeit dem Luftstrom auszusetzen.
• Stecken Sie in den Lufteinlass bzw. Luftauslass keinesfalls einen Finger, Stab oder andere Gegenstände. 

Da sich der Ventilator mit hoher Geschwindigkeit dreht, können Verletzungen verursacht werden.
• Versuchen Sie nicht, das Klimagerät selbständig zu reparieren, an einem neuen Ort zu installieren, zu verändern oder 

erneut zu montieren. Fehlerhaft ausgeführte Arbeiten verursachen Stromschläge, Brände oder andere Gefahren.
Wenden Sie sich für Hinweise und Informationen zur Reparatur oder Neuinstallation an Ihren Daikin-Fachhändler.

• Das im Klimagerät verwendete Kühlmittel ist sicher. Obwohl keine Lecks vorkommen sollten, stellen Sie 
sicher dass, falls Kühlmittel im Raum austreten sollte, dieses nicht in Kontakt mit einer offenen Flamme 
gerät, wie beispielsweise der einer Gasheizung, eines Kerosin-Ofens oder Gasherds.

• Wenn das Klimagerät nicht einwandfrei kühlt (heizt), kann unter Umständen Kühlmittel austreten. Wenden 
Sie sich in diesem Fall an Ihren Fachhändler.
Wenn Reparaturarbeiten ausgeführt werden, bei denen Kühlmittel nachgefüllt wird, überzeugen Sie sich zusammen 
mit unserem Kundendienstpersonal vom Gegenstand der Reparaturen.

• Versuchen Sie nicht, das Klimagerät selbständig zu montieren. Eine fehlerhaft ausgeführte Arbeit kann das Austreten 
von Kondenswasser, einen Stromschlag oder Brand zur Folge haben.
Wenden Sie sich für die Installation an Ihren Fachhändler oder einen ausgebildeten Kältetechniker.

• Um einen Stromschlag, Brand oder Verletzungen zu vermeiden, schalten Sie das Gerät und die Sicherung ab, wenn Sie eine 
Anomalie, wie beispielsweise Brandgeruch bemerken. Wenden Sie sich danach für weitere Anweisungen an Ihren Fachhändler.

• Abhängig von der Installationsumgebung muss eine Erdschluss-Sicherung eingebaut werden. 
Wenn keine Erdschluss-Sicherung installiert wird, kann ein Stromschlag oder ein Brand die Folge sein.

• Das Klimagerät muss geerdet sein. Eine fehlerhafte Erdung kann einen elektrischen Schlag zur Folge 
haben. Schließen Sie das Erdungskabel nicht an Gas- oder Wasserrohre beziehungsweise Blitzableiter 
oder die Erdung der Telefonleitung an.

ACHTUNG
• Verwenden Sie das Gerät nicht für die Kühlung von Präzisionsinstrumenten, Lebensmitteln, Pflanzen, Tie-

ren oder Kunstwerken, um eine Qualitätsminderung zu vermeiden.
• Setzen Sie kleine Kinder, Pflanzen oder Tiere niemals direkt dem Luftstrom aus.
• Dieses Gerät ist für die Nutzung durch erfahrene oder geschulte Anwender in der Leichtindustrie oder in 

landwirtschaftlichen Betrieben oder durch Laien in gewerblichen Betrieben oder privaten Haushalten konzipiert.

WARNUNG
Wenn diese Anweisungen nicht genau befolgt werden, 
kann das Gerät Sachschäden oder Verletzungen auch 
mit Todesfolge verursachen.

ACHTUNG
Wenn diese Anweisungen nicht genau befolgt werden, kann 
das Gerät geringere bis mäßig starke Sachschäden oder Ver-
letzungen verursachen.

Niemals tun. Achten Sie darauf, die Anweisungen zu befolgen.

Denken Sie daran, das Klimagerät zu erden
Unter keinen Umständen zulassen, dass das Klimag-
erät (einschließlich der Fernbedienung) nass wird.

Das Klimagerät (einschließlich der Fernbedienung) 
niemals mit nassen Händen berühren.
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• Stellen Sie Geräte mit offener Flamme nicht so auf, dass Sie dem Luftstrom des Klimageräts ausgesetzt sind und 
platzieren Sie solche Geräte nicht unter dem Innengerät der Anlage. Die Folge könnte die unvollständige Verbren-
nung oder die Verformung des Geräts durch die hierbei entstehende Hitze sein.

• Lufteinlass- und –Auslassöffnungen dürfen nicht versperrt werden. Der abgeschwächte Luftstrom kann die Leistung 
des Geräts beeinträchtigen oder Störungen zur Folge haben.

• Stellen bzw. setzen Sie sich nicht auf das Außengerät. Stellen Sie keine Gegenstände auf das Gerät und entfernen 
Sie nicht den Ventilatorschutz, um Verletzungen zu vermeiden.

• Stellen Sie keine Gegenstände unter das Innen- oder Außengerät, die von Feuchtigkeit ferngehalten werden sollten. 
Unter bestimmten Bedingungen kann Luftfeuchtigkeit kondensieren und heruntertropfen.

• Überprüfen Sie nach längerem Gebrauch die Befestigung und die Anschlüsse des Geräts auf Beschädigungen.
• Berühren Sie nicht die Lufteinlassöffnung und die Aluminiumrippen des Außengeräts. Verletzungen können die Folge sein.
• Das Gerät ist nicht konzipiert, um von folgenden Personengruppen einschließlich Kindern benutzt zu werden: Personen mit eingeschränkten 

körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder Personen mit mangelhafter Erfahrung oder Wissen, es sei denn, sie sind von einer 
Person, die für ihre Sicherheit verantwortlich ist, darin unterwiesen worden, wie das Gerät ordnungsgemäß zu verwenden und zu bedienen ist.
Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicher zu gehen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

• Wenn das Klimagerät in einem Raum gemeinsam mit einem Gerät mit einem Brenner betrieben wird, lüften 
Sie den Raum ausreichend, um Sauerstoffmangel zu vermeiden.

• Vergewissern Sie sich vor dem Reinigen, dass das Gerät abgeschaltet ist und schalten Sie die Sicherung 
aus oder ziehen Sie den Netzstecker.

• Schließen Sie das Klimagerät nicht an eine andere als die vorgeschriebene Stromquelle an. Störungen oder ein Brand können die Folge sein.
• Verlegen Sie den Ablaufschlauch so, dass das Wasser gleichmäßig abfließen kann. Unvollständiges Ablaufen kann 

das Durchnässen des Gebäudes, von Möbeln usw. zur Folge haben.
• Stellen Sie keine Gegenstände unter die Raumeinheit, die durch Wasser beschädigt werden können. Wenn die relative Feuchte 

über 80% liegt, der Abfluss verstopft oder der Luftfilter verschmutzt ist, kann Kondenswasser von der Raumeinheit tropfen.
• Legen Sie keine Gegenstände in direkter Nähe der Außeneinheit ab. Lassen Sie nicht zu, dass sich Blätter und 

andere Ablagerungen um die Einheit ansammeln. 
Blätter bedeuten eine Brutstätte für Kleintiere, die in die Einheit eindringen können. Wenn sie einmal in der Einheit 
sind, können solche Tiere durch den Kontakt mit Elektroteilen Funktionsstörungen, Rauch oder Brand verursachen.

• Bedienen Sie das Klimagerät nicht mit nassen Händen. 

• Waschen Sie das Klimagerät nicht mit viel Wasser ab, verwenden Sie lediglich ein leicht befeuchtetes Tuch.
• Stellen Sie keine Gegenstände wie beispielsweise mit Wasser gefüllte Gefäße oder anderes auf das Gerät. Wasser könnte 

in das Gerät eindringen und die elektrische Isolation beeinträchtigen, wodurch ein Stromschlag verursacht werden könnte.

n Wenden Sie sich für Installieren der Klimaanlage in den folgenden Umgebungen an den Händler.
• Orte mit öliger Umgebung, an denen Dampf oder Ruß auftritt.
• Salzige Umgebungen wie z.B. in Küstennähe.
• Orte, an denen Schwefelgase auftreten, z.B. in der Nähe von Thermalquellen.
• Orte, an denen die Außeneinheit durch Schnee blockiert werden kann.

Der Ablaß von der Außeneinheit muß an einen Platz mit guter Entwässerung abgegeben werden.

n Wählen Sie den Installierungsort wie nachfolgend beschrieben.
• Ein Ort, der fest genug ist, um das Gerät zu tragen, und der Betriebsgeräusche und Vibrationen nicht verstärkt.
• Ein Ort, an dem die von der Außeneinheit abgegebene Luft und die Betriebsgeräusche den Nachbarn nicht stören.

• Verwenden Sie für die Stromversorgung einen ausschließlich für die Klimaanlage vorgesehenen Stromkreis.

• Die Installation der Anlage an einem anderen Ort erfordert spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten. Wenden Sie sich bitte 
an Ihren Fachhändler, wenn die Anlage wegen einem Umzug oder Umbau an einem anderen Ort installiert werden muss.

Installierungsort.

Berücksichtigen Sie Belästigung Ihrer Nachbarn durch Lärm.

Elektroarbeit.

Ortswechsel der Anlage.
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Bezeichnung der Teile

n Innengerät

n OPTIONALES ZUBEHÖR

• Für dieses Innengerät wird mindestens eine Fernbedienung benötigt.

Siehe Bedienungsanleitung, die mit der Fernbedienung geliefert wurde.

1

34

2

Fernbe-
dienung
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n Außengerät

n Innengerät 
1. Luftauslaß

2. Luftauslassgitter: (nicht im Lieferumfang 
enthalten)
• Das Erscheinungsbild des Luftauslassgit-

ters und Lufteinlassgitters kann bei eini-
gen Modellen abweichen.

3. Ansauggitter: (optional erhältlich)
• Das Erscheinungsbild des Ansauggitters 

und Lufteinlassgitters kann bei einigen 
Modellen abweichen.

4. Lufteinlass

• Die Betriebsart bezieht sich auf folgende 
Tabelle.

n Außengerät 

5. Lufteinlaß: (hinten und seitlich)

6. Kühlmittel-Rohrleitung und Kabelverbind-
ung zwischen den Gerßten

7. Ablaufschlauch

8. Erdungsanschluß:
• Befindet sich unter dieser Abdeckung.

9. Luftauslaß

Das Erscheinungsbild des Außengeräts kann bei einigen Modellen abweichen.

6

7

8
9

5

Betrieb-
sart

Temperature-
instellung

Luftstrom-
stärke

FDXS AUTO 25°C AUTO
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n Bitte beachten

• Schalten Sie den Hauptschalter AUS, wenn Sie die Klimaanlage über längere Zeit nicht benutzen, 
beispielsweise im Frühjahr oder Herbst.

• Benutzen Sie die Klimaanlage unter folgenden Bedingungen. 

• Der Betrieb außerhalb dieses Feuchtigkeits- oder Temperaturbereichs kann zum Abschalten des 
Systems durch eine Sicherheitsvorrichtung führen.

PFLEGE

MODUS Betriebsbedingungen
Wenn der Betrieb außerhalb dieses 

Bereichs fortgesetzt wird:

KÜHLEN

Außentemperatur: <2MXS> 10-46°C
<3/4/5MXS> –10-46°C
<RXS> –10-46°C

Innentemperatur: 18-32°C
Luftfeuchtigkeit innen: max. 80%

• Eine Sicherheitsvorrichtung kann 
die Funktion aussetzen.
(Im Multi-System wird nur das 
Außengerät abgeschaltet.)
• Am Innengerät kann sich 
Kondenswasser bilden und abtropfen.

HEIZEN
Außentemperatur: <2/3/4/5MXS> –15-24°C

<RXS> –15-24°C
Innentemperatur: 10-30°C

• Eine Sicherheitsvorrichtung kann die 
Funktion aussetzen.
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Pflege und Reinigung
ACHTUNG  

n Reinigen des Luftfilters
1.Entfernen des Luftfilters.
• Hintere Ansaugung

Ziehen Sie die Unterseite des Luftfilters über den Bogen nach hinten. (2 Bögen für die Modelle 
25/35, 3 Bögen für die Modelle 50/60)

• Untere Ansaugung
Ziehen Sie den Luftfilter über den Bogen (2 Bögen für die Modelle 25/35, 3 Bögen für die Mod-
elle 50/60) auf der Rückseite des Geräts.

2.Reinigen des Luftfilters.
Entfernen Sie mit einem Staubsauger den losen Staub vom 
Luftfilter, und spülen Sie ihn vorsichtig in lauwarmen Wasser 
aus. Verwenden Sie kein Reinigungsmittel oder heißes 
Wasser, um zu vermeiden, dass die Filter schrumpfen, oder 
sich verformen. Lassen Sie die Filter nach dem Reinigen im 
Schatten trocknen.

3.Ersetzen des Luftfilters.
• Hintere Ansaugung

Haken Sie den Filter hinter die Klappe oben am Gerät und drücken dann die andere Seite vor-
sichtig über den Bogen. (2 Bögen für die Modelle 25/35, 3 Bögen für die Modelle 50/60)

• Untere Ansaugung
Haken Sie den Filter hinter die Klappe in der Mitte des Geräts und drücken dann die andere 
Seite vorsichtig über den Bogen. (2 Bögen für die Modelle 25/35, 3 Bögen für die Modelle 50/60)

• Wartungsarbeiten dürfen nur von qualifiziertem 
Kundendienstpersonal ausgeführt werden.

• Vergewissern Sie sich, daß das Gerät AUSge-
schaltet ist, bevor Sie es Säubern.

Filter am Hauptgerät 
anbringen und gleichzeitig 
die Biegungen nach unten 
drücken. (2 Biegungen für 
Typ 25/35, 3 Biegungen 
für Typ 50/60)

Kraftein-
wirkung

Krafteinwirkung

Filter

Hauptgerät

Bei UnterseiteBei Rückseite
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n Säubern des Ablaufbeckens
• Säubern Sie regelmäßig das Ablaufbecken, da ansonsten die Kondenswasserablaufleitung 

durch Staub verstopft werden könnte, was das Austreten von Wasser zur Folge haben kann.
Bitten Sie Ihren DAIKIN Fachhändler um die Säuberung.

• Wenn es auf der Baustelle sehr staubig ist, decken Sie die Raumeinheit ab, damit kein Staub in 
die Auffangschale geraten kann.

ACHTUNG

Überprüfen Sie

n Vor einer langen Betriebspause
1. Schalten Sie an einem schönen Tag mehrere Stunden lang die 

Betriebsart “Nur VENTILATOR” ein, um die Innenseite zu trocknen.
• Drücken Sie “MODE” und wählen Sie “LÜFTERBETRIEB”.

• Drücken Sie die Taste “EIN/AUS”, um den Betrieb zu starten.

2. Reinigen Sie die Luftfilter und setzen Sie sie wieder ein.
3. Nehmen Sie die Batterien aus der Fernbedienung.
4. Schalten Sie den Sicherungsschalter für die Klimaanlage AUS.

• Wenn ein Multisystem-Außengerät angeschlossen ist, überzeugen Sie sich davon, dass in dem 
anderen Raum kein Heizbetrieb stattfindet bevor der Ventilatorbetrieb verwendet wird. 

STÖRUNGSSUCHE

• Verwenden Sie die Klimaanlage nicht ohne Filter, um zu vermeiden, dass sich Staub innerhalb der Einheit 
ansammelt.

• Entfernen Sie den Luftfilter nur zur Reinigung.
Unnötiges Behandeln des Filters kann diesen beschädigen.

• Verwenden Sie kein Benzin, Benzol, Verdünner, Scheuerpulver oder flüssige Insektizide, da diese Mittel zum 
Entfärben oder Verformen der Oberfläche führen können.

• Das Innengerät nicht in Berührung mit Wasser bringen. Ein Stromschlag oder ein Brand könnte die Folge sein.
• Der Betrieb mit verstaubten Luftfiltern verringert die Kühl- und Heizfähigkeit und verschwendet Energie.
• Das Ansauggitter ist eine Option.
• Nicht Wasser oder Luft mit einer Temperatur von über 50°C zur Reinigung von Luftfiltern 

oder Aussenteilen verwenden.
• Fragen Sie Ihren DAIKIN-Fachhändler, wie diese zu reinigen sind.

Überprüfen Sie, daß die Basis, die Auflage und andere Befestigungen des Außengeräts nicht 
verrottet oder verrostet sind.

Überprüfen Sie, daß die Lufteinlässe und -Auslässe des Innen- sowie des Außengeräts nicht blockiert sind.

Überprüfen Sie, daß das Drainagewasser während dem KÜHL- oder ENTFEUCHTER-Betrieb 
langsam aus dem Ablaufschlauch fließt.
• Wenn kein Drainagewasser zu sehen ist, könnte das Wasser am Innengerät auslaufen. Schalten Sie in 

diesem Fall das Gerät aus, und wenden Sie sich an den Fachbetrieb.
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Störungssuche

Die folgenden Fälle sind keine Störungen der Klimaanlage, sondern sie haben ihre Ursachen. Sie können die Kli-
maanlage weiterhin benutzen.
 

Die folgenden Fälle sind keine Störungen.

Fall Erklärung
Der Betrieb beginnt nicht sofort.
• Wenn die Taste EIN/AUS kurz 

nach Anhalten des Betriebs 
gedrückt wurde.

• Wenn die Betriebsart neu 
gewählt worden ist.

• Dies dient zum Schutz der Klimaanlage.
Sie sollten etwa 3 Minuten lang warten.

Nach Start des Heizbetriebs 
wird nicht sofort warme Luft 
ausgeblasen.

• Die Klimaanlage läuft sich warm. Sie sollten etwa 1 bis 4 
Minuten warten.
(Das System ist so entworfen, daß Luft erst nach Erreichen 
einer bestimmten Temperatur ausgeblasen wird.)

Der Heizbetrieb hält plötzlich an 
und ein Geräusch wie von 
Fließen einer Flüssigkeit ist zu 
hören.

• Das System entfrostet die Außeneinheit, Sie sollten etwa 3 
bis 8 Minuten warten.

Die Außeneinheit gibt Wasser 
oder Dampf ab.

n Bei Heizbetrieb
• Der Frost an der Außeneinheit schmilzt zu Wasser oder 

Dampf, wenn die Klimaanlage Entfrosten durchführt.
n Bei Kühl- oder Trockenbetrieb

• Feuchtigkeit in der Luft kondensiert auf der kalten Ober-
fläche der Verrohrung der Außeneinheit und tropft als 
Wasser herunter.

Dunst kommt aus der Innenein-
heit

n Dies tritt auf, wenn die Luft im Raum durch den kalten Luft-
fluß beim Kühlbetrieb zu Dunst abgekühlt wird.

Die Inneneinheit gibt Geruch ab. n Dies passiert, wenn Gerüche vom Raum, von Möbeln oder 
von Zigaretten in das Gerät aufgenommen und mit dem Luft-
fluß abgegeben werden. 
(Wenn dies eintritt, sollten Sie die Inneneinheit durch einen 
Techniker waschen lassen. Wenden Sie sich bitte an das 
geschäft, in dem Sie die Klimaanlage gekauft haben.)

Der Ventilator der Außeneinheit 
läuft während die Klimaanlage 
nicht in Betrieb ist.

n Nach Anhalten des Betriebs:
• Zum Schutz des Systems läuft der Ventilator der Auße-

neinheit noch 30 Sekunden nach.
n Während die Klimaanlage nicht in Betrieb ist:

• Wenn die Außentemperatur sehr hoch wird, beginnt sich der 
Ventilator der Außeneinheit zu drehen, um das System zu schüt-
zen. 

Der Betrieb hält plötzlich an.
(Der BETRIEBSLAMPE euchtet.)

n Zum Schutz des Systems kann die Klimaanlage bei einer 
plötzlichen großen Spannungsschwankung den Betrieb 
anhalten.
Der Betrieb wird nach etwa 3 Minuten automatisch wieder 
aufgenommen.
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Bitte überprüfen Sie die folgenden Punkte, bevor Sie einen Wartungstechniker rufen.

Erneut überprüfen.

Fall Überprüfung
Die Klimaanlage läuft nicht.
(Die BETRIEBSLAMPE leuchtet 
nicht.)

• Ist ein Schutzschalter ausgeschaltet worden oder eine 
Sicherung durchgebrannt?

• Ist die Stromversorgung ausgefallen?

• Sind Batterien in die Fernbedienung eingelegt?

• Ist der Zeitschalter richtig eingestellt?

Die Kühlwirkung (Heizwirkung) 
ist schwach.

• Sind die Luftfilter sauber?

• Wird der Luftein- und -auslaß von Innen- und Außeneinheit 
blockiert?

• Ist die Temperatureinstellung angemessen?

• Sind die Fenster und Türen geschlossen?

• Sind die Luftflußrate und die Luftrichtung angemessen ein-
gestellt?

Der Betrieb hält plötzlich an.
(Die BETRIEBSLAMPE blinkt.)

• Sind die Luftfilter sauber?

• Wird der Luftein- und -auslaß von Innen- und Außeneinheit 
blockiert?
Reinigen Sie die Luftfilter bzw. beseitigen Sie etwaige 
Hindernisse, und schalten Sie den Schutzschalter aus. 
Schalten Sie den Schutzschalter dann wieder ein und ver-
suchen Sie, die Klimaanlage mit der Fernbedienung zu bedi-
enen. Wenn die Lampe immer noch blinkt, so wenden Sie 
sich bitte an das Geschäft, in dem Sie die Klimaanlage 
gekauft haben.

• Sind die Betriebsarten für alle im Multisystem an Außenein-
heiten angeschlossenen Inneneinheiten gleich?
Wenn dies nicht der Fall ist, so stellen Sie alle Innenein-heiten 
auf die gleiche Betriebsart ein und bestätigen Sie, daß die 
Lampe blinkt.
Wenn weiterhin die Betriebsart “AUTO” ist, so stellen Sie die 
Betriebsart für alle Inneneinheiten für einen Moment auf “KÜH-
LEN” oder “HEIZEN”, und überprüfen Sie erneut, daß die Lam-
pen normal sind.
Wenn die Lampen nach den obigen Schritten nicht mehr 
blinken, so ist keine Fehlfunktion vorhanden. (Seite 18.)

Beim Betrieb tritt eine Funk-
tionsstörung auf.

• Durch Blitzschlag oder Radiowellen kann es zu Fehlfunktion 
der Klimaanlage kommen. Schalten Sie den Schutzschalter 
AUS und dann wieder EIN, und versuchen Sie, die Klimaan-
lage mit der Fernbedienung zu bedienen.
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WARNUNG
n Wenn eine Störung (wie z.B. Brandgeruch) eintritt, so halten Sie sofort den Betrieb an und schalten Sie den Schutzschalter aus.

Fortgesetzter Betrieb in unnormalem Zustand kann zu Störungen, elektrischem Schlag oder Feuer führen.
Wenden Sie sich bitte an den Fachhändler, bei dem Sie die Klimaanlage gekauft haben.

n Versuchen Sie nicht, die Klimaanlage selbst zu reparieren oder zu vercndern.
Fehlerhafte Arbeit kann zu elektrischen Schlägen oder Feuer führen.
Wenden Sie sich bitte an den Fachhändler, bei dem Sie die Klimaanlage gekauft haben.

Wenn eins der folgenden Symptome auftritt, so wenden Sie sich bitte sofort an Ihren Fachhändler.

Vorschriften zur Entsorgung

Die Demontage der Einheit sowie die Handhabung von Kältemittel, Öl und weiteren Teilen muss 
gemäß den entsprechenden örtlichen und staatlichen Vorschriften erfolgen.

Unter bestimmten Betriebsbedingungen kann das Innere der Klimaanlage nach mehreren Betriebsperioden innen faulen, was zu schlechter Leis-
tung führt. Es wird empfohlen, zusätzlich zur regelmäßigen Reinigung durch den Kunden periodische Wartung durch einen Fachmann durchfüh-
ren zu lassen. Wenden Sie sich für Wartung durch einen Fachmann bitte an den Fachhändler, bei dem Sie die Klimaanlage gekauft haben.
Die Kosten für die Wartung sind vom Kunden zu tragen.

Dieses Produkt enthält fluorierte Treibhausgase, die durch das Kyoto-Protokoll abgedeckt werden.
Kältemitteltyp:R410A

GWP(1) Wert:1975
(1) GWP = Treibhauspotential
Überprüfungen in Bezug auf Kältemittellecks müssen in regelmäßigen Abständen je nach den europäischen oder nation-
alen Bestimmungen durchgeführt werden. Kontaktieren Sie bitte Ihren örtlichen Händler bezüglich weiterer Informationen.

Rufen Sie umgehend Ihren Fachhändler an.

n Nach Ausfall der Stromversorgung
Die Klimaanlage nimmt den Betrieb nach etwa 
3 Minuten automatisch wieder auf. Bitte 
warten Sie etwas.

n Blitzschlag
Wenn in der Nachbarschaft Blitze einschlagen können, 
so halten Sie den Betrieb an und schalten Sie den 
Schutzschalter AUS, um das System zu schützen.

Wir empfehlen die Durchführung periodischer Wartung.

Wichtige Informationen hinsichtlich des verwendeten Kältemittels.

� Das Netzkabel ist ungewöhnlich heiß oder beschädigt.
� Beim Betrieb sind unnormale Geräusche zu hören.
� Beim Betrieb kommt es häufig zu Ausschalten des 
     Schutzschalters, Durchbrennen der Sicherung oder 
     Auslösen des Erdschlußschalters.
� Ein Schalter oder eine Taste funktioniert oft nicht.
� Brandgeruch.
� Wasser leckt von der Inneneinheit.

Schalten Sie den 
Schutzschalter 
aus und wenden 
Sie sich an Ihren 
Fachhändler.
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